
Aktionärsantrag auf Einleitung eines Verfahrens zur 
Revision von Art. 31 Abs. 1 des Nationalbankgesetzes 
bezüglich der Berechnungsgrundlage der Dividende

Die Aktionärinnen und Aktionäre

Barro Michel, Carouge
Bucher Denis, Ferney-Voltaire (F)
Deslarzes Frédéric, Cries (Vollèges)
Despont Mathieu, Clarens
Dimier Patrick-Etienne, Cologny
Dimier Quentin, Cologny
Dugas Bernard, Cointrin
FIDPLUS Maradan, Bulle
Frammery Chloé Rosine, Genf
Gutgesell-Meylan Madeleine, Thônex
Gutgesell Rossellat Delphine Dominique, Thônex
König Philippe, Sitten
Maître Réginald L., Thônex

Meynet Léon, Chêne-Bougeries
Meynet-Dalmas Danielle Marie Jeanne, Chêne-Bougeries
Pfluger Christoph August, Solothurn
Rossellat Blaise, Cointrin
Rossellat Gérald, Thônex
Rossellat Lionel, Thônex
Rossellat-Aguet Nicole, Thônex
Scheller Gérard, Chêne-Bougeries
de Siebenthal François, Lausanne
Starlac, B. Rossellat & Cie, Le Grand-Saconnex
Starlac Energy SA, Cointrin
Starlac SA, Arzier-Le Muids
Studer Marc R., Etoy

unterbreiten der Generalversammlung der Schweizerischen Nationalbank vom 27. April 2018 unter  
Punkt 8.1 folgenden Antrag auf Einleitung eines Verfahrens zur Revision von Art. 31 Abs. 1 des  
Nationalbankgesetzes (NBG) gemäss Art. 36 lit. f  NBG:

Der Wortlaut von Artikel 31 Absatz 1 NBG

«Vom Bilanzgewinn wird eine Dividende von höchstens 6 Prozent des Aktienkapitals ausgerichtet.»

wird durch folgenden Text ersetzt:

«Vom Bilanzgewinn wird eine Dividende von höchstens 6 Prozent des am Bilanzstichtag verzeichneten  
Marktwerts der Aktien ausgerichtet.»

Der Bankrat beantragt der Generalversammlung, den Aktionärsantrag abzulehnen.

Generalversammlung der Schweizerischen Nationalbank 2018
Beiblatt zu Punkt 8.1 der Tagesordnung



Aktionärsantrag auf Einleitung eines Verfahrens zur 
Revision von Art. 47 des Nationalbankgesetzes 
bezüglich der Unabhängigkeit der Revisionsstelle

Die Aktionärinnen und Aktionäre

Barro Michel, Carouge
Bucher Denis, Ferney-Voltaire (F)
Deslarzes Frédéric, Cries (Vollèges)
Despont Mathieu, Clarens
Dimier Patrick-Etienne, Cologny
Dimier Quentin, Cologny
Dugas Bernard, Cointrin
FIDPLUS Maradan, Bulle
Frammery Chloé Rosine, Genf
Gutgesell-Meylan Madeleine, Thônex
Gutgesell Rossellat Delphine Dominique, Thônex
König Philippe, Sitten
Maître Réginald L., Thônex

Meynet Léon, Chêne-Bougeries
Meynet-Dalmas Danielle Marie Jeanne, Chêne-Bougeries
Pfluger Christoph August, Solothurn
Rossellat Blaise, Cointrin
Rossellat Gérald, Thônex
Rossellat Lionel, Thônex
Rossellat-Aguet Nicole, Thônex
Scheller Gérard, Chêne-Bougeries
de Siebenthal François, Lausanne
Starlac, B. Rossellat & Cie, Le Grand-Saconnex
Starlac Energy SA, Cointrin
Starlac SA, Arzier-Le Muids
Studer Marc R., Etoy

unterbreiten der Generalversammlung der Schweizerischen Nationalbank vom 27. April 2018 unter  
Punkt 8.2 folgenden Antrag auf Einleitung eines Verfahrens zur Revision von Art. 47 des Nationalbank-
gesetzes (NBG) gemäss Art. 36 lit. f  NBG:

Artikel 47 Absatz 2 NBG wird durch folgende Sätze ergänzt:

«Die Revisorinnen und Revisoren als natürliche Personen müssen Schweizer Staatsbürger sein und dürfen 
keinerlei Abhängigkeit von ausländischen Organisationen oder Behörden aufweisen, insbesondere wenn sie 
Lohnempfänger sind. Die Revisorinnen und Revisoren als juristische Personen müssen dem Schweizer Recht 
entsprechen und einen Sitz in der Schweiz haben, und sie dürfen keinerlei Abhängigkeit von ausländischen 
Organisationen oder Behörden aufweisen.»

Artikel 47 wird zudem um einen dritten Absatz ergänzt:

«Eine Ausschreibung muss vom Bankrat organisiert worden sein, um der Aktionärsversammlung bei der Wahl 
der Revisorinnen und Revisoren mehrere Kandidaten präsentieren zu können.»

Der Bankrat beantragt der Generalversammlung, den Aktionärsantrag abzulehnen.

Generalversammlung der Schweizerischen Nationalbank 2018
Beiblatt zu Punkt 8.2 der Tagesordnung




